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Rechtssatz 

Der Bewilligungspflicht einer Fernmeldeanlage nach dem FG steht die zusätzliche Bewilligungspflicht durch die 
Baubehörde betreffend die in deren Kompetenz fallenden Gesichtspunkte nicht entgegen (Hinweis E 21.1.1992, 
91/05/0087, VwSlg 13563 A/1992, und E 15.9.1992, 92/05/0055). Eine zusätzliche Bewilligungspflicht durch 
die Baubehörde kommt aus kompetenzrechtlicher Sicht in bezug auf solche in die Landeskompetenz (ua 
Baurecht) fallende Gesichtspunkte in Betracht, die sich nicht mit einem von der Bundeskompetenz 
"Fernmeldewesen" erfaßten Gesichtspunkt decken (Hinweis E 19.9.1995, 94/05/0216). Soweit in baurechtlichen 
Bestimmungen etwa Gesichtspunkte des Ortsbildschutzes und der Ortsbildgestaltung maßgeblich sind, kommt 
dem Landesgesetzgeber die Zuständigkeit gem Art 15 Abs 1 B-VG zu (Hinweis E 21.1.1992, 91/05/0087, 
VwSlg 13563 A/1992, E 20.6.1995, 93/05/0103 und E 10.10.1995, 95/05/0223). 


